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Anhang I 

Beispielhafte Erkundungsaufgabe  

Auszug aus dem Zusatzmaterial, Unterkapitel 2.1.1 Integriertes Fach- und Sprachlernen (IFSL) 

Abb. 1: Beispielhafte Erkundungsaufgabe 
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Anhang II 
Beispielhafte Übung aus dem Bereich der Szenariendidaktik mit ChatGPT 
(Auszug aus dem Zusatzmaterial, Unterkapitel 2.2.3 Szenariendidaktik) 

Zur folgenden Aufgabe gibt es eine begleitende Info-Box am Seitenrand, die einen kurzen 

Überblick zur Nutzung von ChatGPT im Lehrkontext bietet. 

 
Abb. 2: Beispielhafte Übung aus der Szenariendidaktik 
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Anhang III 
Kapitel zum Umgang mit Diskriminierung 

 

Abb. 3: Beispielhafte Inhalte aus dem Kapitel 4: Alltags- und Berufswelt in Deutschland  
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Anhang IV.  
Leitfaden für teilstrukturierte Interviews mit TrainerInnen zur Evaluation des 
Zusatzkapitels Berufsbezogenes Deutsch 

Bitte bewerten Sie auf einer Skala von 0 bis 5, wie wichtig oder relevant die folgenden Punkte für ein 

Zusatzkapitel zu berufsbezogenem Deutsch sind, wobei gilt: 0 = trifft gar nicht zu, 1 = trifft kaum zu, 

2 = eher nicht, 3 = teils/teils, 4 = trifft eher zu, 5 = trifft voll und ganz zu. 

 

1. Praxisorientierung des Zusatzkapitels 

→ Inwieweit wurden Inhalte praxisnah und handlungsorientiert gestaltet? 

2. Kompetenzförderung (sprachlich, methodisch, beruflich) 

→ Inwieweit fördert das Kapitel gezielt beruflich relevante Kompetenzen (z. B. Kommunikation, 

Fachwortschatz)? 

3. Reflexion der eigenen Lehrpraxis 

→ In welchem Maß regt das Kapitel zur Reflexion über das eigene berufssprachliche 

Unterrichtshandeln an? 

4. Weiterentwicklung durch eigene Materialien und Aufgaben 

→ Inwieweit können eigene Unterrichtsideen, Materialien oder Aufgaben einbracht werden? 

5. Verknüpfung von Sprach- und Fachlernen 

→ Inwieweit erfolgte eine integrierte Vermittlung von Sprache und fachlichen Inhalten (z. B. 

Pflege, Handwerk, IT)? 

6. Vorbereitung auf den deutschen Arbeitsmarkt 

→ In welchem Maß bereitet das Zusatzkapitel auf typische Anforderungen und 

Kommunikationssituationen im Beruf vor? 

7. Realitätsnahe Szenarien und Fallbeispiele 

→ Inwieweit erfolgte die Einbindung realistischer Szenarien, z. B. Vorstellungsgespräch, 

Teammeeting, Kundenkontakt? 

8. Schwerpunktsetzung für unterschiedliche Kursformate (z. B. B2 Pflege, A2 Gastronomie, 

Berufsintegration) 

→ Wie relevant finden Sie es, dass das Kapitel flexibel auf verschiedene Kursziele und 

Zielgruppen zugeschnitten werden kann? 

 

Teil 2: Offene Fragen (Auswahl) 

1. Welche besonderen Herausforderungen sehen Sie allgemein im berufsbezogenen DaF/DaZ-

Unterricht? 

2. Welche Inhalte oder Methoden fehlen Ihrer Meinung nach bisher in DLL 4 mit Blick auf 

Berufssprache? 

3. Welche Materialien oder Aufgabenformate haben sich in Ihrem Unterricht besonders bewährt? 

4. Was wünschen Sie sich persönlich von einem z.B. weiteren Zusatzkapitel oder einer 

Überarbeitung – in Bezug auf Ihre eigene Praxis als Lehrkraft? 
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